Hand in Hand

Rapper Siga und Vanessa haben ge-
meinsam ein Aufsehen erregendes
musikalisches Projekt gestartet.
Die junge Frau iibersetzt Sigas Lie-
der in Gebardensprache. Gemein-
sam treten die beiden auf. Wie ist
diese Idee iiberhaupt entstanden?

«You have talent, use it and believe in your-
self.» Diese Worte standen am Anfang der
Karriere von Siva
Ganesu alias Siga.
Heute, im Jahr 2019,
ist Siga ein bekann-
ter und gefragter
Rapper. Er gibt nicht
nur Konzerte, son-
dern auch zahlrei-
che Interviews. Das
hdngt nicht zuletzt
damit zusammen,
dass zurzeit ein
Dokumentarfilm
lber Siva Ganesu
gedreht wird und
2021 unter dem
Titel «Siga — Vom
Fliichtling zum Sie-
ger» in den Kinos
zu sehen sein wird.
Regie fiihrt This Li-
scher. Fur den Film
ist der zweifache
Vater, der in der Schweiz lebt, nach Sri Lanka
gereist, das er als Vierjahriger mit seiner Fa-
milie verlassen hat. « Mein Leben wird nach-
verfilmt. Es ist eine neue Erfahrung fiir mich,
macht aber sehr viel Spass», meint Siga.
Unter dem gleichen Titel wird auch ein Buch
erscheinen, das Autorin Ina Haller schreibt.
«Momentan bin ich auch an meinem Debut-
album mit meinem Produzenten E. K. Beatz
im Studio», erzahlt Siga.

Gebardenlieder

Vanessa Feller-Jung — Sigas Duopartnerin im
Projekt «Du» — ist als Tochter gehorloser
Eltern aufgewachsen. Gebardensprache ist
ihre Muttersprache, in der sie sich am bes-
ten ausdriicken kann. Schon als Teenager
begann sie, Musikstiicke in Gebardenspra-
che zu lbersetzen. Als erstes Lied wahlte sie
«Wirst du immer noch hier» von Bushido,
anlasslich der Hochzeit ihres Vaters. Da ist
sie 13 Jahre alt. Und beginnt selbst gedrehte
Videoclips auf Facebook hochzuladen. Mu-

Vanessa tibersetzt Sigas Lieder in Gebardensprache

Das musikalische Projekt « Du»

sik von verschiedenen Kiinstlern, die sie mit
Gebardensprache bereichert.

Gleichzeitig wird Siga von einem Fan an-
gefragt, ob er seine Lieder nicht untertiteln
konne fiir eine horgeschadigte Bekannte.
Siga macht sich Gedanken dazu und fragt
sich, ob Untertitel die Emotionen seiner Mu-
sik genug transportieren kdnnen. So entsteht
die Idee, seine Musik von einer Gebarden-
sprachdolmetscherin ibersetzen zu lassen.

Auf der Suche nach der passenden Person
findet er via Facebook Vanessa Feller-Jung,
die von der Idee sofort begeistert ist. Mit ge-
rade mal 14 Jahren nimmt sie ihr erstes Stiick
gemeinsam mit Siga auf.

Bis heute sind 5 Lieder im Rahmen des Pro-
jekts «Du» entstanden, das letzte im Friih-
jahr 2019 unter dem Titel «Geld kommt,
Geld geht».

Inzwischen werden Sigas Songs alle von Va-
nessa auf der Bithne in Gebdrdensprache
tibertragen. Das soll auch in Zukunft so blei-
ben. Auf dem neuen Debutalbum, das in
Produktion ist, wird separat eine DVD mit-
geliefert, auf der alle Lieder in Gebérdenspra-
che Ubersetzt werden.

Aufs Wesentliche reduzieren

Wie sind die Reaktionen des Publikums auf
das Projekt? «Wir bekommen taglich Fan-
briefe, Mails und Zuspriiche nach den Kon-
zerten — ein schones Gefiihl, wenn Fans

schreiben: <lhr gebt uns unsere Ohren zu-
riick> oder <Endlich mal jemand, der an uns
denkts», so Siga.

Bis ein Lied auf der Bithne performt wird,
braucht es Vorbereitung. Hinter dem ge-
meinsamen Auftritt steckt viel Know-how
und Ubung. Als Erstes lernt Vanessa den
Text auswendig: «Denn nur dann ist die si-
multane Ubersetzung méglich, was mir sehr
wichtig ist. Sobald der
Text auswendig gelernt
ist, Uberlege ich, wie
man den Text in die Ge-
bardensprache trans-
formieren kann und
libe das tagtéglich ein.
Das Schwierigste ist, zu
gucken, immer mit Siga
synchron zu sein und
den Text bestmoglich
und leicht verstandlich
rilberzubringen, ohne
die Message des Liedes
zu verfehlen.»

Einen Tag vor dem Kon-
zert finden die gemein-
samen Proben statt.
Siga und Vanessa leben
300 Kilometer entfernt
voneinander. « Wir tau-
schen uns viel per Tele-
fon aus. Bei den Videodrehs bekommt sie
im Vorfeld meinen Song zugeschickt, damit
sie genligend Zeit hat, den Song auswendig
zu lernen. Am Set vor der Kamera wird dann
nur noch performt», so Siga.

Siga versucht flr das Projekt « Du» die Songs
langsamer zu gestalten und mehr auf Story-
telling zu setzen. Im Studio konzentrieren
sich Musiker, Gebardendolmetscherin und
Produzent E. K. Beatz auf das Wesentliche,
sodass «Gehorlose wie wir diesen Moment
spiiren kdnnen ».

Fir Vanessa hat sich mit dem Projekt das
Horerlebnis verandert: «Wenn man Songs
in Gebardensprache (ibersetzt, setzt man
sich mit dem Text und dem Song an sich viel
mehr auseinander. Man achtet auf die klei-
nen Details, die einem beim einfachen Zu-
horen vielleicht gar nicht auffallen. So kann
man schon sagen, dass sich mein Horerlebnis
verbessert hat, bzw. dass ich die Message des
Songs besser verstehe.» Gebardensprache
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wird auch beruflich im Zentrum der jungen
Frau stehen. Nach dem Abitur plant sie, an
der Universitdit Hamburg das Studium der
Gebardensprache aufzunehmen, «um Ge-
horlosen und Horbehinderten auch im All-
tag eine Unterstlitzung zu sein.»

Viel offentliche Aufmerksamkeit

Das musikalische Projekt «Du» hat viel

Fahrt aufgenommen. Siga und Vanessa sind
in verschiedenen TV-Formaten zu sehen und
planen ein neues Musikvideo. Dabei sind sie
auf der Suche nach einem Sponsor, der sie
gemeinsam begleitet.

«Das Projekt <Du>» ist und bleibt unser Baby,
ist mittlerweile eine Herzenssache geworden
und wird uns ganz lange verbinden und be-
gleiten », sind sich Siga und Vanessa einig.

Ab Mai 2020 startet die neue Tour. Das Duo
ist fr Anldsse buchbar, in verschiedenen Va-
rianten, zu zweit, mit Band, Tanzeinlagen, fir
einzelne Lieder usw. Alle Infos finden sich auf
www.sigamusic.com

Autorin: Ursula Kohler
Fotograf: sigamusic.com

Die Message hinter «Du»

«Du» kannst vieles verandern
«Du» kannst alles schaffen

«Du» brauchst dich nicht verstecken
«Du» bist was Besonderes

Barrierefreiheit.
Keine Unterschiede.
Mensch ist Mensch.
WIR sind eins.
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Vanessa und Siga werden oft zu Interviews eingeladen.
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Vanessa übersetzt Sigas Lieder in Gebärdensprache


